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GESETZLICHE INFORMATIONEN/ DATENSCHUTZ 

Im folgenden Abschnitt finden Sie Einzelheiten zum Intelligenten Notruf 

sowie alle Informationen zum Datenschutz.  

1. Allgemeine Informationen 

Die BMW (Schweiz) AG, Industriestrasse 20, 8157 Dielsdorf stellt dem 

Kunden unter der Bezeichnung „BMW Motorrad ConnectedRide“ den 

Dienst „Intelligenter Notruf“ zur Verfügung. BMW erhebt, speichert und 

verarbeitet fahrzeugbezogene Daten allein im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen und nur soweit dies für die inhaltliche Ausgestaltung 

und die Inanspruchnahme der Dienste erforderlich ist. BMW erhebt, 

speichert oder verarbeitet – soweit dies in der nachstehenden 

Beschreibung des Intelligenten Notrufs nicht explizit dargestellt ist – 

auch keine Kundendaten. Die Erbringung des Dienstes erfolgt über eine 

im Fahrzeug verbaute SIM-Karte. Die Kosten für Gesprächs- und 

Datenverbindungen sind im Preis für den Dienst enthalten. 

2. BMW ConnectedRide Basisdienst „Intelligenter Notruf“ 

Der Intelligente Notruf (SA6AC) ist bereits bei Fahrzeugübergabe 

aktiviert und steht zeitlich unbegrenzt zur Verfügung. Detektiert das 

Fahrzeug einen Crash wird über die integrierte Telefoneinheit 

automatisch ein Notruf an die BMW Notrufzentrale gesendet.  

Ein Mitarbeiter setzt sich daraufhin – sofern möglich –  mit dem Kunden 

in Verbindung, erkundigt sich nach dem Zustand und alarmiert die 

Rettungskräfte. Für den Aufbau der Sprachverbindung zur BMW 

Notrufzentrale ist kein Kommunikationssystem im Helm erforderlich, da 

Lautsprecher und Mikrofon fahrzeugfest am rechten Lenker verbaut 

sind. 

Der Dienst „Intelligenter Notruf“ kann auch manuell ausgelöst werden, 

um bspw. für andere Verkehrsteilnehmer oder sich selbst Hilfe 

anzufordern. 

Zur Nutzung des Dienstes „Intelligenter Notruf“ sind die Identifizierung 

und Lokalisierung des Fahrzeugs sowie die Übermittlung der zur 

Hilfeleistung erforderlichen Informationen an die zuständige 

Notrufleitzentrale erforderlich. Die Anfrage des Nutzers sowie 

erforderliche Daten werden gegebenenfalls an von BMW mit der 

Durchführung der Dienste beauftragte Serviceprovider übermittelt, von 

diesen ausschließlich zur jeweiligen Leistungserbringung verwendet und 

bis zur ordnungsgemäßen Bearbeitung der Vorgänge vorgehalten. 

Vollkommen anonymisiert werden zudem einzelne umweltbezogene 

Informationen zum Zwecke der Warnung anderer Verkehrsteilnehmer 

im Rahmen von Verkehrsinformationen verwendet und hierzu an einen 

Serviceprovider weitergeleitet. Eine Weitergabe der Daten an Dritte 

findet darüber hinaus nicht statt. 

3. Verfügbarkeit des Intelligenten Notrufs 

Nur für Kunden, deren Fahrzeuge in der Schweiz und im Fürstentum 

Liechtenstein zugelassen sind und über die notwendige 

Sonderausstattung (SA6AC) verfügen, wird der Intelligente Notruf 

baureihenabhängig angeboten. 

Der Intelligente Notruf kann in Deutschland, Belgien, England, 

Frankreich, Italien, Monaco, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 

San Marino, Schweiz, Schweden, Spanien und Vatikanstadt genutzt 

werden. Aktuelle Informationen zur Netzabdeckung finden Sie unter  

 www.bmw-motorrad.ch/ecall 

 . 

4. Deaktivierung 

Der Kunde kann den Dienst „Intelligenter Notruf“ (SA6AC) jederzeit bei 

einem BMW Motorrad Vertragshändler, einer BMW Motorrad 

Niederlassung oder einer autorisierten BMW Motorrad 

Vertragswerkstatt deaktivieren lassen. Mit der Deaktivierung dieses 

Dienstes wird auch die im Fahrzeug verbaute SIM-Karte deaktiviert. Dies 

hat zur Folge, dass auch der Notruf im Fahrzeug ohne Funktion ist. 

Weitere Informationen zum Intelligenten Notruf und die Allgemeinen 

Geschäfts- und Nutzungsbedingungen für BMW Motorrad 

ConnectedRide finden Sie unter www.bmw-motorrad.ch/ecall. Die 

ConnectedRide Kundenbetreuung erreichen Sie per E-Mail unter  

info@bmw-connecteddrive.ch .    

ALLGEMEINE GESCHÄFTS- UND NUTZUNGSBEDINGUNGEN  

BMW Motorrad ConnectedRide 
 

1. BMW Motorrad ConnectedRide Dienste und BMW Motorrad 

ConnectedRide Vertrag 

1.1. Die BMW (Schweiz) AG, Industriestrasse 20, 8157 Dielsdorf 

stellt dem Kunden unter der Bezeichnung „BMW Motorrad 

ConnectedRide“ den Dienst „Intelligenter Notruf“ nach Maßgabe dieser 

allgemeinen Geschäfts- und Nutzungsbedingungen zur Verfügung. 

1.2. Die aktuelle Version dieser Geschäfts- und 

Nutzungsbedingungen kann jederzeit unter www.bmw-

motorrad.ch/ecall  eingesehen, abgespeichert und ausgedruckt werden. 

Änderungen dieser Geschäfts- und Nutzungsbedingungen werden 

spätestens sechs Wochen vor dem vorgesehenen Zeitpunkt ihres 

Wirksamwerdens veröffentlicht und, soweit BMW den Kunden 

kontaktieren kann, diesem mitgeteilt. Sie werden Vertragsinhalt, wenn 

der Kunde nicht vor dem vorgesehenen Zeitpunkt des Wirksamwerdens 

der Änderungen widerspricht. 

1.3. Damit dem Kunden der Dienst „Intelligenter Notruf“ zur 

Verfügung gestellt werden können kann, ist der Abschluss eines BMW 

Motorrad ConnectedRide Vertrages zwischen dem Kunden und BMW 

erforderlich. Der BMW Motorrad ConnectedRide Vertrag stellt die 

Rahmenvereinbarung zwischen BMW und dem Kunden dar und 

begründet allein und ohne die Buchung eines Dienstes zu keinem 

Zeitpunkt eine Abnahme- oder Zahlungspflicht des Kunden. Dem 

Kunden steht aber basierend auf dieser Rahmenvereinbarung der BMW 

Motorrad ConnectedRide Basisdienst “Intelligenter Notruf“ wie in der 

Dienstebeschreibung dargelegt zur Verfügung.  

1.4. Bestellt der Kunde bei seinem Verkäufer (BMW Motorrad 

Vertragshändler oder BMW Motorrad Niederlassung) ein BMW 

Motorrad Neufahrzeug, das die für den „Intelligenten Notruf“ 

erforderliche Serien- oder Sonderausstattung aufweist, trägt er BMW 

zugleich die Schließung eines BMW Motorrad ConnectedRide Vertrages 

für die Nutzung dieses Dienstes an. 

1.5. Ist der jeweilige Dienst Teil der Serienausstattung des BMW 

Motorrad Neufahrzeugs, kommt der BMW Motorrad ConnectedRide 

Vertrag zwischen dem Kunden und BMW zu dem Zeitpunkt zustande, zu 

dem auch der Kaufvertrag über das BMW Motorrad Neufahrzeug 

zwischen dem Kunden und seinem Verkäufer zustande kommt. 

1.6. Ist der jeweilige Dienst ausschließlich Teil der 

Sonderausstattung des BMW Motorrad Neufahrzeugs, ist der Kunde an 

seinen Antrag auf Abschluss des BMW ConnectedRide Vertrages erst ab 

dem Zeitpunkt gebunden, ab dem der Kunde die für das BMW Motorrad 

Neufahrzeug bestellten Sonderausstattungen nicht mehr abwählen 

kann. Zustande kommt der BMW Motorrad ConnectedRide Vertrag 

zwischen dem Kunden und BMW mit Aktivierung des Dienstes durch 

BMW bei Erstzulassung des BMW Motorrad Neufahrzeugs. 

1.7. Entscheidet sich der Kunde gegen die Nutzung des 

Basisdienstes Intelligenter Notruf und wird auf Wunsch des Kunden hin 

die im Fahrzeug verbaute SIM-Karte noch vor Überlassung des 

Neufahrzeugs deaktiviert, so wird dies als Rücktritt vom nach Ziffer 1.4 

abgeschlossenen ConnectedRide Vertrag anerkannt. 

1.8. Wenn zwischen BMW und dem Kunden kein BMW Motorrad 

ConnectedRide Vertrag gemäß Ziffer 1.4 zustande kommt, kann der 

Kunde für ein in seinem Eigentum stehendes oder ihm für die 

dauerhafte Nutzung durch den jeweiligen Eigentümer überlassenes 

Fahrzeug, das über die entsprechende Serien- bzw. Sonderausstattung 

verfügt, einen BMW Motorrad ConnectedRide Vertrag bei einer BMW 

Motorrad Niederlassung oder einer autorisierten BMW Motorrad 

Vertragswerkstatt abschließen. 

1.9. Der Kunde verzichtet in allen vorstehend genannten Fällen 

(Ziffer 1.4 und 1.6) auf den Zugang einer gesonderten 

Annahmeerklärung. 

2. Beschreibung, Laufzeit und Verfügbarkeit der Dienste 

2.1. Die Leistungsumfänge des Intelligenten Notrufs sind  unter 

Gesetzliche Informationen/ Datenschutz ausführlich beschrieben. 

http://www.bmw-motorrad.ch/ecall
http://www.bmw-motorrad.ch/ecall
mailto:info@bmw-connecteddrive.ch
http://www.bmw-motorrad.ch/ecall
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2.2. Die Laufzeit des BMW Motorrad ConnectedRide Vertrages 

nach Ziffer 1.3 ist unbefristet.  

2.3. Die Erbringung des Dienstes „Intelligenter Notruf“ erfolgt 

über eine im Fahrzeug verbaute SIM-Karte. Der Dienst ist daher 

teilweise räumlich auf den Empfangs- und Sendebereich der vom 

jeweiligen Netzbetreiber betriebenen Funkstationen beschränkt und 

kann insbesondere auch durch atmosphärische Bedingungen, 

topografische Gegebenheiten, die Position des Fahrzeugs sowie 

Hindernisse (z. B. Brücken und Gebäude) beeinträchtigt werden. 

Außerdem setzt die Erbringung des Dienstes die Funktionsfähigkeit und 

Betriebsbereitschaft des für die verbaute SIM-Karte erforderlichen 

Mobilfunknetzes voraus. 

2.4. Störungen des Dienstes können sich aus Gründen höherer 

Gewalt einschließlich Streiks, Aussperrungen und behördlicher 

Anordnungen ergeben sowie aufgrund technischer und sonstiger 

Maßnahmen, die etwa an den Anlagen von BMW, der Lieferanten von 

Verkehrsdaten oder der Netzbetreiber für einen ordnungsgemäßen 

Ablauf oder eine Verbesserung der Dienste erforderlich sind (z. B. 

Wartung, Reparatur, systembedingte Software-Updates, 

Erweiterungen) ergeben. Störungen des Dienstes können sich auch aus 

kurzzeitigen Kapazitätsengpässen durch Belastungsspitzen des Dienstes 

oder aus Störungen im Bereich von Telekommunikationsanlagen Dritter 

ergeben. BMW wird alle zumutbaren Anstrengungen unternehmen, um 

solche Störungen unverzüglich zu beseitigen oder auf die Beseitigung 

hinzuwirken. 

2.5. Der Kunde kann der ConnectedRide Kundenbetreuung (siehe 

Ziffer 6) Störungen des Dienstes mitteilen. 

2.6. BMW behält sich vor, den Leistungsumfang des Dienstes zu 

modifizieren, soweit dem Kunden diese Modifikation im Hinblick auf 

den Gesamtumfang des vereinbarten Dienstes zumutbar ist. Bei einer 

weitergehenden Modifikation des Leistungsumfangs des Dienstes, die 

dem Kunden schriftlich oder über einen elektronischen 

Kommunikationsweg mitgeteilt werden kann, kann der Kunde diesen 

Dienst innerhalb von sechs Wochen nach Zugang der 

Änderungsmitteilung außerordentlich kündigen und über die 

ConnectedRide Kundenbetreuung (siehe Ziffer 6) kostenfrei 

deaktivieren lassen. 

 

3. Nutzung des Dienstes 

3.1. Der Kunde darf den Dienst nicht für gesetzeswidrige Zwecke 

nutzen und wird dafür Sorge tragen, dass auch Dritte dies nicht tun.  

3.2. Der Kunde trägt die Kosten einer missbräuchlichen Nutzung 

des Notrufes. 

3.3. Der BMW Motorrad ConnectedRide Vertrag zwischen BMW 

und dem Kunden sowie der durch den Kunden gebuchte Dienst sind 

fahrzeuggebunden und können nicht auf ein anderes Fahrzeug 

übertragen oder in einem anderen Fahrzeug genutzt werden. 

 

4. Deaktivierung des Dienstes, Kündigung des BMW Motorrad 

ConnectedRide Vertrages 

4.1. Der Kunde kann die im Motorrad verbaute SIM-Karte 

jederzeit bei einem BMW Motorrad Vertragshändler, einer BMW 

Motorrad Niederlassung oder einer autorisierten BMW Motorrad 

Vertragswerkstatt deaktivieren lassen. Mit der Deaktivierung der SIM-

Karte ist der Dienst „Intelligenter Notruf“ ohne Funktion. 

4.2. BMW und der Kunde können den BMW Motorrad 

ConnectedRide Vertrag (soweit für diesen gemäß 2.2 eine unbefristete 

Laufzeit gelten sollte) sowie einen unbefristeten Dienst jederzeit mit 

einer Frist von sechs Wochen kündigen. 

 

5. Verkauf oder dauerhafte Weitergabe des Fahrzeugs 

5.1. Der Kunde kann seinen mit BMW bestehenden BMW 

Motorrad ConnectedRide Vertrag nicht ohne Zustimmung von BMW auf 

einen Dritten übertragen. Dies gilt auch für den Fall, dass der Kunde sein 

Fahrzeug an einen Dritten verkauft oder dauerhaft weitergibt. 

5.2. Der Kunde ist verpflichtet, den Dritten, dem er sein Fahrzeug 

verkauft oder an den er sein Fahrzeug dauerhaft weitergibt, über die 

Aktivierung/ Deaktivierung des Intelligenten Notrufs zu informieren. 

 

6. Kontaktmöglichkeit 

Die BMW Motorrad ConnectedRide Kundenbetreuung ist erreichbar 

per Telefon 0844 250 250 (Mo bis Fr von 8:00 – 18:00h) oder per E-

Mail  info@bmw-connecteddrive.ch  .  

 

7. Haftung 

7.1. BMW übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit und 

Aktualität der über den Dienst übermittelten Daten und Informationen. 

7.2. BMW haftet nicht für die Folgen von Störungen, 

Unterbrechungen und Funktionsbeeinträchtigungen der Dienste, 

insbesondere in den unter 2.3 und 2.4 beschriebenen Fällen. 

7.3. Bei leichter Fahrlässigkeit haftet BMW nur bei Verletzung 

vertragswesentlicher Pflichten (Kardinalpflichten), etwa solcher, die der 

Vertrag BMW nach seinem Inhalt und Zweck gerade auferlegen will oder 

deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags 

überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde 

regelmäßig vertraut und vertrauen darf. Diese Haftung ist auf den bei 

Vertragsabschluss vorhersehbaren typischen Schaden begrenzt. 

7.4. Die persönliche Haftung der gesetzlichen Vertreter, 

Erfüllungsgehilfen und Betriebsangehörigen von BMW für von ihnen 

durch leichte Fahrlässigkeit verursachte Schäden ist ebenfalls in dem 

durch vorstehenden Abschnitt beschriebenen Umfang beschränkt. 

7.5. Die Haftung von BMW bei arglistigem Verschweigen eines 

Mangels, aus der Übernahme einer Garantie oder eines 

Beschaffungsrisikos und nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt 

unberührt. Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei Vorsatz, grober 

Fahrlässigkeit oder bei Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit. 

 

8. Datenverarbeitung und -sicherheit 

8.1. BMW erhebt, speichert und nutzt die vom Kunden 

angegebenen personenbezogenen Daten im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen, soweit dies für die Begründung, inhaltliche 

Ausgestaltung oder Änderung des Vertragsverhältnisses und die 

Inanspruchnahme des Dienstes erforderlich ist. Details zur Verarbeitung 

personen- oder fahrzeugbezogener Daten sind in den Gesetzlichen 

Informationen/Datenschutz und unter www.bmw-motorrad.ch/ecall  

einzusehen.  

8.2. Nutzungsdaten dürfen soweit erforderlich zum Zwecke der 

Aufdeckung und Unterbindung von missbräuchlichen 

Inanspruchnahmen des Dienstes verarbeitet und gegebenenfalls auch 

über das Ende des Nutzungsvorgangs gespeichert werden. 

8.3. Allein in vollkommen anonymisierter Form werden Daten 

aus der Nutzung des Dienstes auch zum Zwecke der Qualitätskontrolle 

und Produktverbesserung ausgewertet. 

 

9. Gerichtsstand und anwendbares Recht 

9.1. Ausschließlicher Gerichtsstand für sämtliche Ansprüche aus 

der Geschäftsbeziehung mit Kaufleuten ist Dielsdorf. 

9.2. Der gleiche Gerichtsstand gilt, wenn der Kunde keinen 

allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat, nach Vertragsabschluss seinen 

Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus dem Inland verlegt 

oder sein Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort zum Zeitpunkt 

der Klageerhebung nicht bekannt ist. 

9.3. Für alle Streitigkeiten, die aus oder aufgrund dieser 

Vertragsbeziehung entstehen, gilt Schweizer Recht unter Ausschluss des 

UN-Kaufrechts. Diese Rechtswahl gilt nur insoweit, als dass dadurch 

nicht zwingende anwendbare Verbraucherschutzvorschriften des 

Staates, in dem der Verbraucher zum Zeitpunkt seiner Bestellung seinen 

gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen werden.
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